
Artenschutz und Erhalt der biologischen Vielfalt 
sind wichtig, um die biologischen Ressourcen der 
Erde zu erhalten. Sie sind aber auch bedeutsam für 
den Klimaschutz. Kirchengemeinden mit ihren Flä-
chen und auch mit den Friedhöfen können hier einen 
wichtigen Betrag leisten. Welche Unterstützung und 
welche Kooperationsmöglichkeiten gibt es von Lan-
deskirche, Stadt Dortmund oder privaten Initiativen? 

•  Vortrag: Biodiversität und Kirchengemeinden - 
Angebote eines Biodiversitätschecks und die kirch-
lichen Friedhöfe (Dr. Gunnar Waesch, Institut für 
Kirche und Gesellschaft EKvW)

•  Impuls: Querbeet Dortmund – urbanes Gärtnern. 
Städtische Fördermöglichkeiten (Jens Woelki, Stadt 
Dortmund - Amt für Stadterneuerung) 

•  Impuls: Projekt Schlaraffenband Ruhr (Barbara 
Joswig, Ernährungsrat Dortmund)

Steigende Energiepreise und das Ziel der Klimaneu-
tralität fordern von den Kirchengemeinden, den ei-
genen Gebäudebestand neu zu betrachten. Kann das 
Gemeindehaus mit einer Wärmepumpe geheizt wer-
den? Wie funktioniert die Technik und wie schnell 
kann eine neue Anlage errichtet werden? Wie wichtig 
ist die zusätzliche Stromversorgung über Photovol-
taik?

•  Vortrag: Gebäudetechnik und Klimaneutrali-
tät in einer Kirchengemeinde (Robert Wilbrand,  
Fa. Wilbrand Haustechnik GmbH) 

•  Impuls: Klimaneutralität 2040 – Sofortprogramm 
der Landeskirche (Simone Hüttenberend, Institut 
für Kirche und Gesellschaft der EKvW) 

Mobilität ist für den Klimaschutz ein zentraler  
Bereich. Verkehrsvermeidung, Verkehrsverlagerung  
und Verkehrsoptimierung sind wichtige Handlungs- 
strategien. Wie wird sich die Mobilität und der  
Verkehr in der Stadt zukünftig verändern? Wel-
che Maßnahmen kann die Kirchengemeinde selbst 
umsetzen? 

•  Vortrag: Mobilität in Dortmund – Anforderun-
gen und Planungen bis 2030 (Andreas Meißner, 
Stadt Dortmund – Geschäftsbereich Mobilitäts-
planung)

•  Impuls: Ein Mobilitätskonzept für Kirchen-
gemeinden (Friedrich Stiller, Matthias Dudde, 
Referat für Gesellschaftliche Verantwortung) 

UMDENKEN BEI DER  
ENERGIEVERSORGUNG 
KIRCHLICHER GEBÄUDE

UMDENKEN BEI DER  
NUTZUNG VON  
FREIFLÄCHEN

UMDENKEN BEI DER  
MOBILITÄT IN DER  
KIRCHENGEMEINDE

Reinolsinum, Schwanenwall 34, Dortmund 
Bitte melden Sie sich vorher an. (Kontakte auf der Rückseite). 

MITTWOCH, 21.09.2022,  
18 UHR BIS 19.30 UHR, REINOLDINUM

Bitte melden Sie sich vorher an, damit wir Ihnen den 
Link zusenden können. (Kontakte auf der Rückseite). 

DONNERSTAG, 27.10.2022, 
18 UHR BIS 19.30 UHR DIGITAL

Bitte melden Sie sich vorher an, damit wir Ihnen den 
Link zusenden können. (Kontakte auf der Rückseite). 

MONTAG, 21.11.2022, 
18 UHR BIS 19.30 UHR DIGITAL 



Umdenken! 
Klima retten! 

Veranstalter:  
Evangelischer Kirchenkreis Dortmund,  
Referat für Gesellschaftliche Verantwortung  
und Umweltausschuss 

in Kooperation mit:

 Stadt Dortmund - Amt für Stadterneuerung 
 Stadt Dortmund - Geschäftsbereich Mobilitätsplanung 
 Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW 
 Ev. Kirchenkreis – Abteilung Bau und Liegenschaften 
 Fa. Wilbrand Haustechnik GmbH 
 Ernährungsrat Dortmund

Hinweis: Das Hygienekonzept der ersten Veranstaltung ist abhängig  
von der aktuellen Corona-Lage. 

ANMELDUNG UND KONTAK T: 
Evangelischer Kirchenkreis Dortmund 
Referat für Gesellschaftliche Verantwortung   
Jägerstraße 5, 44145 Dortmund

Mail: rgv@ekkdo.de 

Bei Nachfragen auch Tel. 0231-22962-373 oder  
0231-22962--379 (Matthias Dudde)

Fotos: Adobe Stock: (thauwald-pictures, Matteo Ceruti, lovelyday12, Friedberg, winyu, Tamara Kulikova, 
rcfotostock); pixabay (Ch. Hölting / Oldiefan PB ), Anke Droste, Gestaltung: Sabine Spieckermann

Verbindliche Anmeldung per E-Mail erforderlich!  
Anmeldeschluss ist jeweils zwei Tage vor der Veranstaltung. 
Sie können auch nur einzelnen Abende besuchen.

VERANSTALTUNGSREIHE     

Klimaneutralität und Erhalt der Artenvielfalt sind große 
Herausforderungen. Dazu kommen aktuell die steigen-
den Energiepreise und mögliche Versorgungsengpässe. 

Die Evangelische Kirche und ihre Kirchengemeinden 
müssen wie alle Energie einsparen, sie wollen aber auch 
bewusst umsteuern. Das große Ziel lautet, spätestens 
2040 eine klimaneutrale Kirche zu sein und die Biodi-
versität zu fördern. Darum hat die Dortmunder Kreis- 
synode zuletzt ein Klimaschutzkonzept beschlossen.

Bei der Veranstaltungsreihe UMDENKEN! KLIMA RETTEN! 
KIRCHE WIRD GRÜNER geht es aber nicht um Problem- 
beschreibungen, sondern um neue Lösungsideen und 
Impulse für die Praxis. Im Mittelpunkt stehen die 
Themen Gebäude/Energie, Mobilität und Biodiversität. 
Kirchliche und außerkirchliche Expert:innen informieren 
uns und diskutieren mit uns: Wie können wir unsere  
Gebäude umrüsten? Womit verändern wir unsere  
Mobilität? Und wie fördern wir auf Kirchengelände  
die Artenvielfalt?

Das Referat für Gesellschaftliche Verantwortung und 
der Umweltausschuss des Kirchenkreises bedanken sich 
bei den Kooperationspartner:innen. Ehrenamtliche 
und Hauptamtliche aus den Kirchengemeinden sowie 
alle, die vor Ort etwas bewegen möchten, sind herzlich 
eingeladen. So wollen wir die Vernetzung unter- 
einander fördern – auf dem Weg zu einer kreiskirch- 
lichen Umweltkonferenz.  

Wir freuen uns auf die Begegnungen!

Pfarrer Friedrich Stiller und Matthias Dudde,  
Referat für Gesellschaftliche Verantwortung 

WORUM ES GEHT


